
www.HanisauLand.de/2024-14

Kinder haben das Recht auf Medien, die beson-
ders für sie geeignet sind.
 
Medien dürfen alles verbreiten, was sie wollen. 
Sie brauchen keine Regeln zu beachten.

Das Recht auf Zugang zu Informationen bedeu-
tet, dass sich Kinder Informationen beschaffen 
und weitergeben dürfen.

Es gibt in Deutschland Suchmaschinen im Inter-
net, die speziell für Kinder sind. 

In den sozialen Medien findet man auf alle Fra-
gen immer die richtigen Antworten. 

Aussage: wahr falsch 
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Zugang zu Medien, Kinderschutz und Jugendschutz (Artikel 17)

Kinder haben ein Recht darauf, in unterschiedlichen Medien alles zu finden, 
was sie für ein gutes Leben brauchen. Dabei müssen Kinderschutz und
Jugendschutz beachtet werden. 

1. Entscheide, ob die Aussage wahr oder falsch ist. Kreise die richtige Zahl ein.
2. Schnapp dir einen schwarzen Filzstift.
3. Male rechts die Felder der umkreisten Zahlen mit dem Stift aus.
4. Scanne den QR-Code mit der Kamera eines Smartphones oder Tablets.

Brauchst du einen 
zweiten Versuch?
Druck dir das Rätsel 
hier aus.

Wahr oder
falsch?


